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Reflexion

Spiegelbilder

Verwandlung

Spielereien

An-Sichten
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Die ersten Kaleidoskope

In den frühen 1980er Jahren

entstanden unsere ersten

Kaleidoskope.

Aus heutiger Sicht zwar

schaurig schlecht, dennoch

waren wir bereits vom

Ergebnis  dieser primitiven

Bauart so gefangen, dass

Kaleidoskope bis heute

unser Leben entscheidend

prägen.

Die Unschärfe in diesem

Bild ist deutlich zu sehen.

Sie entsteht, wenn man

handelsübliche Spiegel

zum Bau des Spiegelsystem

verwendet.

Verzerrungsfreie, brillante

Reflexionen erhält man mit

Oberflächenspiegeln.

Aber das wußten wir damals

noch nicht.

Kaleidoskope (1982/83)
D: 40 cm x 20cm/16cm
Foto: Monika Karl

Foto: Monika Karl

Es begann mit einem einfachen Kaleidoskop. Ich kaufte es als Geschenk. Aber

wunderbarerweise ist das kleine Ding bei mir geblieben und die Kaleidomagie

begann zu wirken...

Ein Papprohr, gefüllt mit Scherben, zaubert eine unendliche Welt aus Farben und

Formen, Werden und Vergehen. Dem Geist wachsen Flügel und die Seele findet

Landschaften.



Wir hatten Glück!

Wir begegneten der Kaleidoskop Sammlerin Dorothee Haas, die uns ihre

Schatzkammer öffnete. Neben einem antiken Modell von Sir David Brewster

gab es da Spezialitäten von Judith Karelitz, van Court, Charles Karadimos oder

Carolyn Bennett. Alle Top - Artists der amerikanischen Kaleidoskop - Szene, die

in den 70er Jahren an Fahrt gewann.

Das war der entscheidende Moment: Der erste Blick in ein Oberflächenspiegel

Kaleidoskop entfesselte Explosionen im Kopf: Lichter, Farben, Gedanken,

Ideen, Möglichkeiten blitzten auf und entwarfen wunderschöne Bilder,

verwoben mit Reflexionen über ungezählte Zukunftsperspektiven.

Inspiriert von dieser phänomenalen Wirkung bauen wir seitdem  Kaleidoskope.

Captain’s Delight (1990)
Messing/Schiefer/Ebenholz
Spiegelsystem: 2 Spiegel 30°
11cm x 33cm x 35cm
Foto: Monika Karl

ist ein optisches Gerät, das häufig als Kinderspielzeug verwendet wird. Es war

ursprünglich schon den alten Griechen bekannt, wurde jedoch erst 1816 vom

schottischen Physiker Sir David Brewster wiederentdeckt und als Patent ange-

meldet. Brewster stieß im Zuge seiner Untersuchungen über die Polarisation

doppeltbrechender Kristalle darauf, als er diese in einer spiegelnden Metall-

röhre betrachtete.

Das Kaleidoskop

Bilder durch Captain’s Delight



PERISKOP Schau - Spiel -  Objekt

Dieses Schaustück ist

ungefähr 3m hoch und

hat einen Durchmesser

von 60cm.

Die Kurbel dreht  den oberen

schräg  gestellten Spiegel,

der reflektiert auf den unteren,

schräg gestellten Spiegel.

So gewinnt man spielend

Über - und Einblicke, kann

gefahrlos einen Seitenblick

riskieren oder auch einen

Rückblick wagen.

Periskop ( 1994)
3m x 60cm
Foto: Monika Karl



Ein Recycling Modell

Nr. 30, 1999/2000
H x B x T 150 x 60 x 80 cm
Foto: Monika Karl

Der große  Zahnkranz hat im

ersten Leben einen Chevrolet

gestartet.

Ursprünglich in Detroit, USA,

das letzte Mal in Baumholder,

Westpfalz, Germany.

Die Kurbel und das

dazugehörige

Umlenkgetriebe waren Antrieb

für einen Schleifstein.

Die Seiten der Treppenstufen

sind Stanzabfälle.

hat viele Jahre den Besuchern

des Panoptikums in Hamburg

lustige “Augenlieder” geboten.

.

BAUMHOLDER BLUES

BAUMHOLDER BLUES



Die atemberaubende Schönheit und die verschwenderische Fülle der
entstehenden Bilder, die strahlenden Farben, der stetige Wandel
und die Symmetrie machen die  Magie und die Faszination dieser
Schön-Bild-Schauer aus.
Die entstehenden Reflexionen sind so zahlreich, so verschieden und ver-
gänglich wie Schneeflocken.
Bereits die kleinste Bewegung genügt und das gerade noch wunderschön
strahlende Spiegelbild vergeht, um sich für kurze Zeit zu einer neuen,
einmaligen Komposition aus Licht, Form und Farbe zu fügen.

Alle  Komponenten in ein perfektes Zusammenspiel zu bringen ist unser
Ziel.
Die wunderbare Wirkung dieser Zauberspiegel auf  Geist und  Seele
erfahrbar zumachen ist uns ein Herzensanliegen.
Licht-Spiegel-Spiel-Bewegungs-Objekte sind ein Ort für Muße, ein Ort
zum Träumen und Philosophieren.
Ein Ort zum Staunen über den großen Raum im Begrenzten.
Eine Gelegenheit, die Kunst des Spielens, des absichtslosen Verweilens,
diese grenzübergreifende, universelle Form der Kommunikation, neu zu
entdecken.

Reflexion über Reflexionen

M. C. Escher
order and chaos1955
lithography

Rot und Gold
Reflexion in
Spiegelsystem 2 Spiegel 30°



Um die Jahrtausendwende sind wir zum ersten Mal einem Spiegelsystem

begegnet, das der Mathematiker Harold Scott MacDonald Coxeter in den

1950er Jahren entwickelt hat.

Es erzeugt dreidimensionale Reflexionen die aussehen wie platonische

Körper.

Uns hat es die Tür zu KaleidObjekten geöffnet.

Harold Scott MacDonald Coxeter

war ein britisch-kanadischer Mathematiker.

Sein Arbeitsgebiet war die Geometrie, unter anderem beschäftigte er sich

mit regulären Polytopen

Coxeter galt in englischsprachigen Ländern und darüber hinaus als füh-

rende Autorität in klassischer Geometrie, worüber er bekannte Lehrbücher

verfasste.

Er betrieb geometrische Forschung zu einer Zeit, als die Geometrie allge-

mein als abseits des mathematischen „Mainstreams“ gelegen betrachtet

wurde.

Besonders bekannt waren sein Buch und seine Arbeiten über reguläre

Polytope der verschiedensten Art.

Er interessierte sich auch für Unterhaltungsmathematik und schrieb über

den mathematischen Hintergrund der Graphiken von M. C. Escher.

M. C. Escher
Stars 1948
Wood Engraving

Eine Dimension mehr

Blick durch ein
Coxeter Spiegelsystem



KALEIDO WINTERSPIELE

Projektionen auf Schneepyramiden



Unter den schräg eingebauten Kaleidoskopen

befindet sich eine weiße, fest eingebaute

Drehscheibe und ein rotumrandeter Objektträger.

Das ist der “Futtertnapf” für LUCKY LOOK!

Den kann man herausnehmen, mit beliebigen Teilen

belegen und mehr oder weniger schön anrichten.

Den Teller wieder in die Öffnung schieben, schauen,

die Scheibe drehen und staunen!

LUCKY LOOK mit 7 Spiegelsystemen.

LUCK LOOK haben wir für eine Kindertagesstätte gebaut.



JULES PROJEKT

war eine Arbeit anläßlich des 20. Geburtstags der Brewster Society im
September  2005. Die Ausstellung fand in

in North Bethestda, Maryland statt.
Kaleidoskcope Reflections

The Mansion at Strathmore

Die erste Wahl für Extrem-SchönBildSchauer

Hat uns Beate Kuchs erklärt

Ein SchönBildSchauer schaut durch

einen Schönbildschauer und erschaut

einen ganzen Schauer schöner Bilder.

Es gibt sowohl Auflicht als auch Durchlicht.

Alle elektrischen Funktionen werden magnetisch über Reedkontakte gesteuert.

JULES Räder werden über einen Elektromotor oder die Handkurbel bewegt.

In der Glaskugel an der Gucklochseite entstehen Projektionen.

Jules Projekt (2005)

L x B x H 45 x 18 x 35 cm

Foto: Monika Karl

Ein wunderbares Gefährt für einen Höhenflug

in den Weiten Raum nach Innen



Auflicht                                                             Durchlicht

Bilder durch JULES PROJEKT



Erster Preis

Three Senses Kaleidoscope Contest 2005

des Kaleidoskopmuseums in Sendai, Japan
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CONNECTION 2005
B x H x T 50 x 50 x 50 cm
Foto: Monika Karl

CONNECTION

verbindet

KULTUREN

LICHT

KLANG

ZEIT DUFT

RAUM



CONNECTION

erzeugt Sequenzen aus , und .

Schaltet man das Gerät ein, ertönen 2 Gongschläge, das Kaleidoskop dreht sich,

der erste Duft erfüllt die Luft, Musik erklingt, nochmals der Gong und das Licht

erlischt.

Die nächste Sequenz startet ebenfalls mit 2 Gongschlägen, der 2. Duft wird ver-

strömt und dazu erklingt die Zither und der Gong zeigt das Ende an.

Wiederholt man das Ganze 12 mal, so hat man alle 12 Düfte erschnüffelt und 12

wundervolle Mandalabildergeschichten erlebt, eingehüllt in die sphärischen

Klänge von Gong, Zither und Musik vom CD-palyer.

Kaleidoskope werden übergreifend überall auf der Welt verstanden,

unabhängig von Alter, Geschlecht oder Religion.

Licht Klang Duft

kultur

Ein Kreis von 12 aus 5 Kontinenten symbolisiert den .

Die ist eingefangen in der Kaleidoskopfüllung. Sie besteht aus Edelsteinen,

die im Laufe der Erdgeschichte aus Magmablasen kristallisiert sind wie Amethyst,

Achat, Turmalin oder Citrin. Bernstein aus dem Tertiär ist ebenso enthalten wie

modernes Glas.

Der wird von einem Schlag-  und einem Saiteninstrument  erzeugt, beide

werden in alten und modernen gespielt.

Moderne Musik erklingt von einem CD-Player.

Das Gehäuse besteht aus spanischem Schiefer, afrikanischem Holz, Messing und

Plexiglas.

Düften Raum

Zeit

Klang

Kulturen



TIPI
gewinnt

People’s Choice Award
BREWSTER KALEIDOSCOPE SOCIETY

Albuquerque 2006

TIPI  2006

H x B x T 54 x 38 x 27 cm

Foto: Monika Karl

Coxeter Spiegelsystem



Das Kaleidoskop enthält ein Coxeter - Spiegelsystem.

Es erzeugt ein 3-dimensionales Image - eine Gruppe von 12 “Tipis”.

Jedes “Tipi” besteht aus zwei Teilen.

Ein Abschnitt wird durch 3 Räder verändert, im anderen Abschnitt

sind verschiedene indianische Muster und Ornamente zu sehen.

Diese befinden sich auf einem Textilband, das mittels eines Rades,

das an der Rückseite des Kaleidoskops angebracht ist, gedreht

werden kann.

Eine Hommage an unsere Gastgeber.





Messing, Schiefer

3 Räder

3 integrierte LEDs

3D-Spiegelsystem

erzeugt ein

Ikosaeder

INVERSION

INVERSION  2007
Coxeter Spiegelsystem
B x L x H 12 x 28 x 18 cm





DRESDNER

Der erste Auftrag für ein Coxeter Spiegelsystem kam
in 2008 von den Technischen Sammlungen, Dresden

DRESDNER 2008
40 x 40 x 50 cm
Coxeter Spiegelsystem
Foto: Monika Karl

Seitenansicht



Bild durch DRESDNER



ANU Großes Coxeter-Spiegelsystem

Dies war eine Auftragsarbeit  des Theaters ANU, Berlin.
Es sollte so groß sein, dass mehre Zuschauer davor sitzen können und es sollte
transportabel sein. Das Gerät so zu bauen, dass es leicht zerlegt und wieder
aufgebaut werden kann war eine echte Herausforderung an den Handwerker
im Künstler.

ANU, 2009
B x H x T 1,8 x 1,6 x 4,0 m
Coxeter Spiegelsystem
Foto: Oliver Hinz



Von der Idee
Ein großes Kaleido Theater mit unterschiedlichen Spiegelsymmetrien

Zur Umsetzung





TRAUMSTERN

Nach langjährigen Arbeiten in Papier, Holz, Leder oder Schiefer, bauen wir
Licht-Spiegel-Objekte in Glas.
Die Bilder sind Reflexionen auf Spiegel: unfassbar, körperlos, flüchtig und
außerordentlich beeindruckend.
Glas erscheint uns bestens geeignet, diese Eigenschaften zu unterstreichen.

TRAUMSTERN 2010
B x H x T 22 x 45 x 40 cm
Foto: Christoph Adel





SAMARKAND

Ein Objekt mit den Spiegelsystem

2 Spiegel 18° und integriertem

Elektroantrieb.

Eine Objekt - und ein Hintergrundrad

drehen sich unterschiedlich schnell.

Es entwickeln sich fortlaufend

faszinierende, unendlich viele Bilder-

folgen, die durch die Kompositionen

von Material und Farbe auf den Rädern

entstehen.

Sie spielen prachtvolle, bezaubernde,

surreale Lieder für die Augen.

Beeindruckend inszeniert in ca 60 cm

groß erscheinenden

Rosetten - Reflexionen.

SAMARKAND 2009
B x H x T 28 x 55 x 80 cm
Spiegelsystem 2 Spiegel 18°
Foto: Ulrich Karl

Hintergrundrad Objektrad





SCHÖN. SCHEIN. HEILIG.

Eine Ka luzination oderr

Diese Arbeit entstand 2013 anläßlich
der Jahresausstellung der Gruppe
WERKFOM, Trier. Die Ausstellung
fand in den Viehmarktthermen statt.
Das Motto der Ausstellung war
24 Karat.
So haben wir es umgesetzt.

Reflexionen über 24 KARAT

SCHÖN-SCHEIN-HEILIG 2013
B x H x T 40 x 160 x 65 cm
Spiegelsystem 2 Spiegel 18°
Foto: Monika Karl

Der goldene Schein entsteht durch
das Hintergrundrad in strahlenden
Gold-Gelbtönen.

Du siehst Dinge, die es nicht gibt
Du siehst Dinge, die es gibt.
Es gibt Dinge, die Du nicht siehst

Objektrad 24 KARAT



SCHÖN. SCHEIN. HEILIG.

SCHÖN Glaubeist der globale an den
Schönen SCHEIN.
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SCHÖN sind die Reflexionen

Glaube aber ist: Feststehen in dem

was man erhofft, überzeugt sein von

Dingen, die man nicht sieht.

Brief an die Hebräer, 11.1

Einheitsübersetzung bei

www.bibelserver.com



SCHÖN. HEILIG.SCHEIN.

SCHEIN Geld

Geld Reflexion auf SpiegelSCHEIN

Analog zu den fortlaufend
neu entstehenden
Bildern können lange
Gedankenketten sowie
neue Sichtweisen und
Zusammenhänge zum
Schönen Schein und den
Schönen Scheinen
aufblitzen.



SCHÖN. SCHEIN. .HEILIG

HEILIG

HEILIG

e Scheine.
Religiöse Symbole und e
Stätten finden sich auf vielen
Geldscheinen.
Geldscheine, das Goldenes Kalb
und ein Goldenes Kamel, ergeben
interessante, unerwartete
Spiegelreflexionen.

Das Goldene Kamel besucht
die EURO Kathedrale. Sanft aber
unnachgiebig geleitet vom
Goldenen Kalb.

Links:
Ausschnitt aus einer
SCHÖN. SCHEIN. .
Reflexion

HEILIG

Ausschnitte aus dem Objektrad



SPIDER’S DREAM

Das Coxeter Spiegelsystem
bietet vielfältige Möglichkeiten
Reflexionen zu erzeugen.
Hier eine atemberaubende
Komposition aus mehreren
Lichtquellen, Einschnitten und
Farbvariationen.
SPIDER’S DREAM erzeugt
grandiose, fantastische
Traum - Innen -  Räume.

Heaven’s Door 2015
B x H x T 35 x 45 x 70 cm
Coxeter Spiegelsystem
Foto: Monika Karl





WHITE LADY BEAUTY IN BLACKund

Foto: City Vereinigung Zürich, 2015

Diese beiden Outdoor Karleidoskope haben wir anlässlich des
Sommerfestivals 2015 in Zürich für das Magazin
GLOBUS gebaut. Sie standen auf der Besucherterrasse des
Restaurants im 5. Obergeschoss.

AUFSEHEN

Beauty in Black, 2015
B x T x H  x 180 cm
Foto: Oliver Hinz

WHITE LADY, 2015
B x T x H  x 180 cm
Foto: Ulrich Karl



Ulrich Karl, geboren 1953 in Kusel,
RLP, begab sich nach erfolgreicher
Chemie-Laborantenlehre  nach Berlin.
Er erwarb autodidaktisch Kenntnisse
im Bereich Tiffanytechnik und
Bleiverglasung und betrieb ein Studio
für Glas-Kunst-Handwerk

Monika Karl, geb. Linke, in der
Rhein-Neckar Metropole
Mannheim geboren, begab sich
nach erfolgreicher Ausbildung
zur Ing. Assistentin nach Berlin.

Dort lernten sie sich kenne und entdeckten die magische Welt der Kaleidoskope.
Das  Studios für Glas-Kunst-Handwerk verwandelte sich bald in eine Atelier-
Werkstatt für KA LEIDOSKOPE.R

Technische Sammlungen Dresden,
EXPLORA, Science Center,  Franfurt
Panoptikum, Hamburg
Kaleidoscope Museum Kyoto, Japan
Kaleidoscope Museum Sendai, Japan
Messe Nürnberg,
Vereinigte Kindertagesstätten, Hamburg
Erfahrungsfeld Nürnberg
Theater ANU
Nationalpark Bayrischer Wald,
Stadt Pfaffenhofen an der Ilm,
3-D-Museum, Dinkelsbühl
Edelsteinmuseum Idar-Oberstein,
Knauf Museum, Iphofen
Erlebnispark Straßwalchen
Globus City, Zürich

2005:   Mitglied in der Brewster Kaleidoscope Society, Bethesda, Maryland

2005:   Erster Preis für CONNECTION
Three Senses Kaleidoscope Contest  in Sendai, Japan.

,

2006:   People’s Choice Award  Albuquerque 2006
der Brewster Kaleidoscope Society für Karleidoskop TIPI

2007:   Japan Kaleidoscope Grand Prix
INVERSION  gewinnt NIHON MANGEKYO HAKUBUTSUKAN Prize

(Japan Kaleidoscope Museum Preis), Tokyo

2009:   Mitgliedschaft im Berufverband Kunsthandwerk Rheinland-Pfalz.

Referenzen

www. karleidoskope.de, Tel: 06782 5598info    karleidoskope.de@

Monika und Ulrich Karl, Königsgasse 1, 55767 Buhlenberg
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